
Datum 02.07.2020 Version 1

CHRISTLICHER VEREIN JUNGER MENSCHEN        FORCHHEIM e. V.

Hygienekonzept der Gruppen des CVJM Forchheim

Grundlagen für das Einzelkonzept sind die aktuellen Corona-Hygienerichtlinien und das 
Hygiene- und Raumkonzept der Kirchengemeinde St. Johannis vom 18.06.2020.

Gruppen Füchse & Frechdachse, Milchmädchen & Kakauboys, FROG

Ort Gemeindehaus, Rasenflächen um das Gemeindehaus, Sonstige frei gewählte 
Veranstaltungsorte des CVJM Forchheim

Raum Belegung erfolgt nach Absprache mit anderen Vereinen und Gruppen der 
Kirchengemeinde und nach Raumbelegungsplan von St. Johannis

Uhrzeit Nach Absprache:
Frechdachse & Füchse: Freitag 16 - 17:30 Uhr
Milchmädchen: Freitag 17:45 – 19:15 Uhr
Kakauboys: Freitag 18 - 19: 30 Uhr
FROG: Sonntag 18 - 20 Uhr

Verantwortliche 
Gruppenleitung:

Frechdachse & Füchse: Carola Welker, Johannes Eckenweber
Milchmädchen: Mareike Wellmann
Kakauboys: Dieter Hümmer
FROG: Michael Klar

Dokumentation
Teilnehmerliste

• Anmeldung der Teilnehmer wird empfohlen
• Teilnahmebogen mit Namen + falls nicht persönlich bekannt: Adresse, 

Telefonnummer der TN geführt und zur Nachvollziehbarkeit vom 
Verantwortlichen Gruppenleiter sorgsam aufbewahrt und archiviert

• Sollte der Verdacht einer Corona-Infizierung bei einer/einem 
Mitarbeitenden bzw. Besucher/in bestehen, ist unverzüglich Florian Gerdes 
Tel. 017651790106 zu informieren

Vorbereitung • Das Hygienekonzept wird allen Teilnehmern/Besuchern durch 
Veröffentlichung im Internet und durch die jeweiligen Verantwortlichen zur 
Kenntnis gebracht

• Mitarbeitende/Besucher mit Erkältungssymptomen oder Symptomen, die 
auf eine CoViD-19-Erkrankung oder andere ansteckende Krankheiten 
hinweisen könnten, dürfen aus Sicherheitsgründen an den Veranstaltungen 
nicht teilnehmen

• Einer der anwesenden Mitarbeiter hat den Hygienevertrag in ausgedruckter 
Form mitzuführen 

• Zwischen Veranstaltungen oder Gruppen muss, bei Nutzung der gleichen 
Bereiche, mind. 15 min Pause zum Lüften und Desinfizieren eingehalten 
werden.

• Da das Foyer des Gemeindehauses gleichzeitig als Ein- und Ausgang dient, 
ist grundsätzlich darauf zu achten, dass die Veranstaltungen zeitlich versetzt 
zueinander geplant sind

• Um die gemeinsame Nutzung von Räumen und Bereichen zu verhindern, 
sind die Verantwortlichen der Gruppen angewiesen sich untereinander und 
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mit der Kirchengemeinde St. Johannis abzusprechen

Ankommen • Die verantwortlichen Gruppenleiter haben die Teilnehmer auf die gültigen 
Hygieneregeln und deren verpflichtende Einhaltung hinzuweisen. 

• Mund-Nasen-Schutz: Mitarbeitende des Gemeindehauses tragen einen 
Mund-Nasen-Schutz. Mitarbeitende/Besucher tragen diesen beim Betreten 
bis zum Erreichen des eigenen Sitzplatzes. Beim Verlassen des Sitzplatzes 
wird dieser wieder angelegt

• Die Ankommensphase bei Gruppenstunden und Veranstaltungen ist aktiv zu 
koordinieren:
◦ Zu Beginn und Ende der Gruppenstunden ist zu vermeiden, dass 

Erziehungsberechtigte die Räumlichkeiten betreten. Empfohlen wird, 
dass die Veranstalter/Mitarbeiter die Kinder geordnet nach Außen 
begleiten.

◦ Vor dem Betreten der Gebäude/Bereiche desinfizieren die MA/Besucher
ihre Hände. Kontaktlose Handdesinfektionsmittelspender befinden sich 
in den Eingangsbereichen der Gebäude. 

◦ Keine Berührungen, Umarmungen und kein Händeschütteln. 

Während der 
Gruppenstunden

• Abstand halten: mindesten 1,5 Meter in alle Richtungen. Personen aus 
einem Haushalt dürfen zusammensitzen.

• Auch im Außenbereich ist eine Überschneidung bzw. Durchmischung von 
Gruppen oder einzelnen TeilnehmerInnen während der Veranstaltung 
auszuschließen. Der Abstand von 1,5 Meter ist einzuhalten. 

• Die Tische/Stühle sind so zu stellen, dass der Mindestabstand zwischen den 
Teilnehmern eingehalten werden kann. 

• Bei kurzzeitiger Unterschreitung des Mindestabstands (z.B. bei 
erforderlichen Demonstrationen und Erklärungen des Veranstaltungsleiters) 
ist vom Veranstaltungsleiter und den Teilnehmern ein Mund-Nasenschutz zu
tragen. 

• Bei Möglichkeit wird empfohlen alle Veranstaltungen und Gruppenstunden 
im Außenbereich abzuhalten.

• Für jeden gemeindlichen Raum ist eine begrenzte Personenzahl festgelegt. 
Die Gruppenleitung ist für die Einhaltung der festgelegten Personenzahl 
verantwortlich und darf nicht überschritten werden.

• Das Foyer des Gemeindehauses dient als Wartebereich. 
• Die WC-Vorraumtüre bleibt bei Veranstaltungen offen, um Kontakte und 

Warteschlangen zu vermeiden. 

• Nach jeweils 60 Minuten ist der Raum umfassend zu lüften (mind. 10 
Minuten je volle Stunde). 

• Auf dem Gelände der Kirchengemeinde ist das Feiern und Grillen 
unabhängig von den anwesenden Personen untersagt. 

• Die Küche steht im GH zurzeit nicht zur Verfügung. Offene Speisen/Getränke
werden im Gemeindehaus weder zubereitet noch ausgegeben.

• In einzeln abgepackter Form ist die Ausgabe von Essen und Trinken erlaubt

• Reduktion der Arbeitsmaterialien auf den Arbeitsflächen auf das 
Notwendigste

• Gemeinsame Nutzung von Material vermeiden. Wo nicht möglich müssen 
das Material zwischen den Veranstaltungen/Gruppen desinfiziert werden
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Ende • Der Aufenthalt in den gemeindlichen Räumen/Gebäuden ist nur zu 
Veranstaltungszwecken gestattet. Ein Aufenthalt in Gruppen vor oder nach 
der Veranstaltung ist nicht gestattet. Nach Veranstaltungsbeendigung sind 
die Räume und das Gebäude der Gemeinde zügig zu verlassen. 
Gruppenbildung vor und nach den Veranstaltungen ist zu unterbinden 

• Veranstaltende verpflichten sich, die Räume im Anschluss an eine 
Veranstaltung mindestens 15 Minuten zu lüften 

• Alle Türgriffe und benutzte Tische mit Reinigungsmittel und Einmallappen 
gründlich zu reinigen.

• Gemeinsame Nutzung von Material vermeiden. Wo nicht möglich müssen 
das Material zwischen den Veranstaltungen/Gruppen desinfiziert werden

Allgemeines • Husten - und Niesetikette einhalten: in Armbeuge oder Taschentuch niesen 
oder husten 

• Regelmäßige Händehygiene durch Händewaschen mit Seife 
• Mit den Händen nicht in das Gesicht, insbesondere die Schleimhäute 

berühren, d.h. an Mund, Augen und Nase fassen. 


